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So sieht der ehemalige »City-Grill« nach acht
Stunden Arbeit aus. 

Vom Schandfleck zum Schmuckstück
Die Verwandlung des »City-Grills«: Ein Gemeinschaftswerk von Feuerwehr, THW und Künstlerin Luise Krolzik

Von Heike P f a f f

V l o t h o  (VZ). »Kunst ist
schön, macht aber viel Arbeit«:
Was Karl Valentin damit mein-
te, wissen die Vlothoer jetzt
genau. Nur mit vereinten Kräf-
ten ist es Luise Krolzik, dem
Technischen Hilfswerk und der
Feuerwehr gelungen, die Fas-
sade des Hauses Lange Straße
92 zu verhüllen.

In das seit 15 Jahren leerstehen-
de Haus darf die Bielefelder Künst-
lerin Luise Krolzik nicht hineinge-
hen. Darum braucht sie Hilfe bei
ihrer Aktion unter dem biblischen
Titel »Suchet der Stadt Bestes«:
Dem Haus wird ein Kleid aus
Rettungsfolie verpasst. Dazu stellt
die Künstlerin eine Spiegelkom-
mode, die den Blick der Passanten
zurückwirft – und damit auch die

Frage, was aus dieser Stadt wer-
den kann, wenn alle aktiv werden.

Das Technische Hilfswerk ist mit
sieben Helfern vor Ort. Sie bauen
ein Gerüst auf Rollen auf, das an
der Fassade entlang bewegt wer-
den kann. Weil das Gerüst aber
nicht hoch genug ist, steht außer-
dem die Feuerwehr Vlotho mit
dem Drehleiterwagen und drei
Mann bereit. 

Schnell wird klar, dass alle mit
anpacken müssen, wenn die Ver-
hüllung an einem Tag gelingen
soll. Und auch gemeinsam dauert
die Aktion viel länger als geplant.
Während das THW das untere
Stockwerk mit Folie und Klebe-
band verpackt, steht die Künstlerin
im Korb der Drehleiter und ver-
leiht den Fenstern in neun Metern
Höhe Flatterbänder aus Folie. Un-
ten sammeln sich rasch einige
Schaulustige – wie beabsichtigt. 

Dass sich die Helfer ebenfalls
künstlerisch betätigen, ist Neuland
für das THW: »Ich glaube nicht,

dass wir so etwas in
Vlotho schon einmal
gemacht haben«, sagt
Truppführer Chris
Bartelsmeier.

Eigentlich sollte ein
Engel die Fassade im
zweiten Stock zieren.
Doch weil keine Dü-
bel oder Nägel in die
Wand geschlagen
werden dürfen und
die Regenrinne am
Dach der Belastung
nicht standhalten
würde, bleibt der En-
gel unten. 

Dennoch ist Luise
Krolzik nach acht
Stunden zufrieden,
allen logistischen He-
rausforderungen zum
Trotz: »Die Feuer-
wehr und das THW
waren wirklich sehr
flexibel und hilfsbe-
reit«, bedankt sich

die Künstlerin ausdrücklich. 
Auch Bernd Rührup von Vlotho

Marketing gefällt das Ergebnis:
»Alle arbeiten zusammen, und aus
vielen kleinen Schritten entsteht
etwas ganz Neues. Ich liebe das.«

Bis zum Ende der Aktionswoche
»Wir machen Vlotho« am 26.
September soll der ehemalige
Schandfleck noch als Schmuck-
stück Neugier wecken und Diskus-
sionen anregen. Weitere Werke
Krolziks sind in der Langen Straße
101 im »WIV-Sammelsurium« zu
sehen: Die Bielefelderin hat Acryl-
Bilder, Drucke und Fotos mitge-
bracht. Außerdem läuft auf einem
von Elektro-Meier geliehenen Bild-
schirm ein Film, der Rauminstalla-
tionen Krolziks in Kirchen zeigt.

Hoch oben im Drehleiter-Korb der Feuerwehr Vlotho
misst Luise Krolzik die Fenster des Hauses aus: Sie

bekommen Flatterbänder aus Rettungsfolie. Die
Künstlerin ist mit einem Gurt gesichert. Fotos: Pfaff

Das Technische Hilfswerk Vlotho betätigt sich künstlerisch und hilft
beim Abkleben tatkräftig mit. 

Frühschoppen mit
Bulli Grundmann
Vlotho (VZ). Die nächste Veran-

staltung des Ehemaligen-Vereins
des Weser-Gymnasium findet am
Sonntag, 26. September, im WGV
statt: Der musikalische Früh-
schoppen beginnt um 11 Uhr. Für
Unterhaltung sorgt dann Lieder-
macher Jürgen Bulli Grundmann –
ein Absolvent des Abitur-Jahr-
gangs 1978. Es gibt Bratwurst und
Getränke. Der Eintritt ist frei.
Zuvor treffen sich die Vereinsmit-
glieder um 10 Uhr in der Schule zu
ihrer Jahreshauptversammlung.
Auf der Tagesordnung stehen un-
ter anderem die Jahresplanung
und Vorstandswahlen. 

Freie Plätze
in Musikkursen

Vlotho (VZ). Es gibt noch freie
Plätze in den Musikkursen der
Jugendkunstschule. Der Kursus
»Musik für Krabbelkinder« für
Kinder ab zwei Jahren mit ihren
Eltern beginnt dienstags um 10
Uhr, der Kursus »Musik für Klein-
kinder« für Kinder ab drei Jahren
montags um 15.30 Uhr. Für Kin-
der ab vier Jahren wird der
zweijährige Kursus »Musikalische
Früherziehung« mittwochs ab 15
Uhr angeboten. Anmeldung unter
! 0 57 33 / 30 99.


